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Wirtschaftsbericht



Sozialgesetze regeln in Deutschland wem welche Hilfen zustehen. Der Staat überträgt 
diese Aufgaben freien Trägern wie der Caritas und regelt, wie viel Geld sie für diese Leis-
tungen aus der Sozialversicherung bekommen. 
Die sozialen Dienste und Einrichtungen der Caritas finanzieren sich ganz unterschiedlich. 
Meist ist es eine Mischung aus öffentlichen Mitteln, Geld aus den sozialen Sicherungs-
systemen (z. B. den Krankenkassen und Pflegekassen), der Kirchensteuer, Spenden 
und Eigenmitteln. 

Finanzierung der Caritas
im Jahr 2017

Mittel der
Caritas

Kirchensteuer,
Mieten, Zinsen,

Förderfonds

10,85%

Beiträge
der Menschen,

die Leistungen der
Caritas in Anspruch

nehmen

0,70%

Spenden
und Stiftungen von
Menschen, die die
Arbeit der Caritas

unterstützen

1,17%

Sozialversicherung
gesetzlich geregelte Leistungen

der Pflege-, Kranken-, Unfall-
und Rentenkasse

75,54%

Öffentliche
Zuschüsse

11,74%

von EU, Bund, Land
Kreis oder Kommune

Die Ausgaben des Caritasverbandes 
Darmstadt finanzierten sich über Öffentli-
che Zuschüsse in Höhe von 5,24 Mio. EUR 
(3,80 Mio. EUR 2016), über Leistungen der 
Sozialversicherung in Höhe von 33,74 Mio.
EUR (31,17 Mio. EUR 2016), über Spen-
den von rund 524 Tausend EUR (400 Tau-
send EUR 2016), Beiträge von rund 312 
Tausend EUR (300 Tausend EUR 2016) 
und Mittel der Caritas von rund 4,85 Mio.
EUR (4,58 Mio. EUR  2016).

►Wie finanziert sich die Caritas?
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Im Jahr 2017 hat der Caritasverband 
Darmstadt  betriebliche Erträge in Höhe 
von 38,78 Mio. EUR (39,82 Mio. EUR in 
2016) Umsatzvolumen erzielen können. 
Dieser leichte Rückgang im Jahr 2017 
basiert darauf, dass im Jahr 2016 eine 
Rückerstattung für die Beiträge der Be-
triebsrente ab dem Jahr 2002 erfolgt ist. 
Vergleicht man die betrieblichen Erträ-
ge ohne diesen Effekt, so ist ein Anstieg 
von rund 1 Mio. EUR zum Jahr 2016 zu

0 

5.000 

10.000 

15.000 

20.000 

25.000 

30.000 

35.000 

40.000 

45.000 

50.000 

2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

Caritasverband Darmstadt – mit allen Einrichtungen

betriebliche Erträge

Kirchensteuermittel

Zuweisungen aus
öffentlicher Hand
Ausgaben

Ta
us

en
d

verzeichnen. Das ist wichtig für ein si-
cheres Fundament des Verbandes, da-
mit auch Unwägbarkeiten wie beispiels-
weise Tarifsteigerungen oder steigende 
Kosten auf Grund von Personalaufsto-
ckung abgefedert werden können.
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►Vermögens- und Finanzlage

Die Bilanzstruktur zum Jahresende ergibt sich aus der Gegenüberstellung von 
Vermögen und Kapital. Die Eigenkapitalquote ist leicht gesunken und beträgt 
nunmehr 57,7%. Dies ist im Wesentlichen durch den Kauf eines Altenheimes und 
die damit verbunden Fremdkapitalerhöhung und dem Anstieg der Rechnungsab-
grenzungsposten, diese beruhen auf Vorauszahlungen für die Tagesstätten. Die 
langfristigen Finanzierungsmittel überdecken zum Bilanzstichtag die Vermögens-
werte mit entsprechender Fristigkeit. Die betriebswirtschaftlich wünschenswerte 
Übereinstimmung von Kapitalüberlassung- und Kapitalbindungsfristen ist somit 
gegeben.

Vermögens- und Finanzlage 
                 

Vermögen 31.12.2016   31.12.2015   Kapital 31.12.2016   31.12.2015   

  Euro % Euro %   Euro % Euro % 
Langfristig gebundenes 
Vermögen 

35.148.804 68,3 34.960.193 74,2 Eigenkapital 29.669.166 57,7 27.540.337 58,4 

       Sonderposten 6.046.871 11,8 7.152.423 15,2 

       Rückstellungen 1.699.295 3,3 1.405.855 3,0 

          
Kurzfristig gebundenes 
Vermögen 

16.136.897 31,4 12.061.117 25,6 Fremdkapital 13.398.824 26,0 11.017.944 23,4 

          
Rechnungs-
abgrenzungsposten 

138.220 0,3 112.422 0,2 Rechnungs-
abgrenzungsposten 

609.765 1,2 17.173 0,0 

Bilanzsumme 51.423.921 100,0 47.133.732 100,0 Bilanzsumme 51.423.921 100,0 47.133.732 100,0 

 

Verbindlichkeiten L&L 0,60%
Zweckgebundene Spenden 2,12%

Rückstellungen 1,29%
Abgrenzungen   2,16%

Eigenkapital
50,05% Sonstige

Verbindlichkeiten
 23,28%

Darlehen
13,48%

Sonder-
   posten
     7,02%

Vermögensstruktur 2016
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►Spenden- und Stiftungsgelder

Zuweisung Spiel 77
18,03%

Stiftungsgelder
10,54%

Kollekten / 
Sammlungen /
Beiträge 31,01%

Zweckgebundene
Spenden 23,46%

Sach- und
  Geldspenden
      16,96%

Spendenherkunft 2017

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Betreuungsvereine

Hilfen für Frauen in Schwangerschaft
und Notsituationen

Hilfen für
Behinderte

Soziale Sicherung und
    allgemeine Lebensberatung

Hilfen für
   MigrantenPflege,     

Alten- und   
Gesundheitshilfe

Hilfen für
Suchtkranke

Hilfen für
  psychisch
      Kranke

Spendenverwendung 2017

Wir danken allen, die unsere Arbeit fi-
nanziell unterstützen: Stifter*innen, 
Spender*innen, Mitglieder, Sponsoren 
und sonstigen Wohltäter, die unsere Ar-
beit mit kleinen, größeren und großen 
Geld- und Sachzuwendungen unterstüt-
zen und fördern. Durch die Kollekten und 
Caritassammlungen haben wir im ver-
gangenen Jahr rund 163 Tausend EUR 
erhalten. Dazu kamen Spendenein-
gänge von rund weiteren 307 Tausend 
EUR sowie Stiftungsgelder aus den 
unselbstständigen Stiftungen in Höhe 
von 55 Tausend EUR. Wir sind auf diese 
Unterstützungen dringend angewiesen, 
denn es gibt viele Bereiche, in denen die 
Caritas tätig ist, die aber nicht vom Staat 
finanziert werden.

So zum Beispiel die Angebote der All-
gemeinen Lebensberatung. Menschen 
in persönlichen Notlagen erhalten hier 
dringend benötigte kostenlose Hilfean-
gebote. Aber auch in vielen anderen 
Bereichen muss der Verband Eigen-
mittel zur Verfügung stellen, um die von 
uns erwartete Qualität sicherstellen zu 
können.
Unsere Arbeit zeichnet sich auch durch 
zahlreiche innovative Projekte aus, die 
entstehen, weil wir Notlagen erkennen 
und zur Umsetzung des Hilfeangebo-
tes in Vorleistung gehen müssen. Die 
Kirchensteuer reicht dafür nicht aus, so 
dass wir dringend eigene Mittel dafür 
benötigen. 
 
Geschäftsführung, Aufsichtsrat und Lei-
tungen sorgen für einen seriösen und 
verantwortungsvollen Umgang mit den 
uns anvertrauten Spenden- und Stif-
tungsgeldern.
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Allgemeine 
Lebensberatung 

(ALB) 

Gemeinde- 
Psychiatrie 

(GPZ) 

 
Frühberatung 

Erbach 
 Schwangerenberatg. 
 Frühe Hilfen 
 Ehe- Familien und 

Lebensberatung 

Beschäftigungs- 
und Qualifizie-
rungsprojekte 

Bergstraße 

Handwerk 

 

Hauswirtschaft und 
Pflege 

Dieburg 

Darmstadt 

Darmstadt 
 Migrationserstberatg. 
 Hausaufgabenhilfe 
 Asylberatung 
 Sprachkurse 
 Integrationskurse 

Bürstadt – Biblis – 
Groß-Rohrheim – 

Einhausen 

 

Hessisches Neckartal 
Hirschhorn 

Mörlenbach – 
Weschnitztal 

Dieburg – Groß-
Zimmern – Münster 

Groß-Umstadt 

 
Suchtberatung 

 

Erziehungs- 
beratung 

Heppenheim 
 Schwangerenberatg. 
 Schuldnerberatung 
 Kindertagespflege 

Dieburg 
 Schwangerenberatg. 
 Gesetzliche 

Betreuungen 
 Frühe Hilfen 
 Verein Ehe- und 

Familienberatung 

 

Darmstadt 
 Schwangerenberatg. 
 Schuldnerberatung 

Erbach 
 Psychosoz. Beratung 

 

Dieburg 
 Psychosoz. Beratung 
 Betreutes Wohnen 

 

Darmstadt 
Suchthilfezentrum 

 Psychosoz. Beratung 
 Betreutes Wohnen 
 Glücksspielprävention 

Fürth im Odenwald 
 Frühe Hilfen 
 

 

Krankenhaus- 
sozialdienst 

 

Ambulante 
Pflege 

Sozialstation 

Darmstadt 

Heppenheim – 
Bensheim - Lorsch 

 

Tagesklinik für 
Suchtkranke, 

Darmstadt 

 

Adaptions- 
einrichtung, 
Heppenheim 

Suchtklinik 
Schloß Falkenhof, 

Bensheim 

Caritasheim 
St. Elisabeth 

Bensheim 
 Tagespflege 
 Betreutes Wohnen 

Da-Kranichstein 
 

Da-Lincolnsiedlung 

Da-Eberstadt 
 

 

Sozialer 
Brennpunkt 

Mitarbeitervertretung für die Dienststellen und Ambulante Pflege  Mitarbeitervertretung für die Einrichtungen:   - Caritasheim Bensheim         - Altenpflegeheime Bürstadt und Einhausen         - Klinik Schloß Falkenhof 

 

Darmstadt-Eberstadt 
 Psychosoz. Beratung 
 Betreutes Wohnen 
 Tagesstätte 

Griesheim 
 Psychosoz. Beratung 
 Tagesstätte 
 Betreutes Wohnen 

 

Stationäre 
Einrichtung 

 

Haus Elim 
Wohnheim für 

psychisch Kranke 

Alten- und 
Pflegeheim 
St. Elisabeth 

Bürstadt 
 Betreutes Wohnen 

 

Dieburg 
 Psychosoz. Beratung 
 Betreutes Wohnen 
 Tagesstätte 

Gastronomie und 
Hotel AktivO 

Bergstraße-Ried 
Bensheim 

 Psychosoz. Beratung 
 Betreutes Wohnen 
 Zuverdienstprojekt 

 

Mehrgeneratio- 
nenhaus 

„Franziskushaus“ 
Bensheim 

Ambulante 
Pflege 

(Sozialstation) 

Personalbuch-
haltung 

Koordination 
Ambulante Pflege 

-Hygienebeauftragte/r 

Informations-
technologie 

 

 
Migrationsdienst 

 
Stabsstellen 

Architektur 

Allgemeine 
Lebensberatung 

(ALB) 

Suchtkoordination 
der Caritas in Hessen 
 

 

Heppenheim 
 Psychosoz. Beratung 
 Betreutes Wohnen 

Lampertheim 

Viernheim 

 

Stationäre 
Einrichtung 

Wald Michelbach 

Darmstadt-
Pallaswiesenviertel 
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Dekanat Dieburg 

Gemeindecaritas 

Darmstadt 
Bistro D42 

Dekanat Darmstadt 
 

Eheberatung 
Heppenheim 

 

Seniorenberatung 
Bergstraße 

 

Selbsthilfekon-
taktstelle Bergstraße 

Finanz-
buchhaltung 

Dekanat Bergstraße 
Ost 

Dekanat Erbach 

Dekanat Mitte 

Dekanat West 

Gemeindecaritas 

Betreuungsverein 
Darmstadt 

 

Caritas-Betreuungs-
verein im Kreis 
Bergstraße e. V. 

Heppenheim 

Groß-Umstadt 
Klinikum Cafeteria 

Qualitäts-
management 

Stationäre Altenhilfe 

Interkulturelle 
Öffnung 

Referent des 
Vorstands 

Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 

 

Caritas-
Betreuungsverein 

Odenwaldkreis e. V. 
Standort Erbach 

Bergstraße-Ried 
Lampertheim 

 Psychosoz. Beratung 
 Betreutes Wohnen 
 Tagesstätte 

 

Darmstadt 
 Psychosoz. Beratung 
 Betreutes Wohnen 
 Tagesstätte 
 Tagescafe 
 Zuverdienstprojekt 

Bergstraße-Ried 
Viernheim 

 Psychosoz. Beratung 
 Betreutes Wohnen 
 Tagesstätte 

Krisendienst 
Südhessen 

Projekt FIGA 

Reinheim 

Pfungstadt 

Gemeinde- 
Psychiatrie 

(GPZ) 
 

Weiterstadt 
 Psychosoz. Beratung 
 Tagesstätte 
 Betreutes Wohnen 

Lorsch 
Hotel „Karolinger Hof“ 

Bensheim 
 Migrationserstberatg. 
 Hausaufgabenhilfe 
 Asylberatung 
 Sprachkurse 
 Integrationskurse Bensheim 

Cafe Klostergarten, 
Franziskushaus 

Heppenheim 

Da-Arheilgen 

Darmstadt 
Weihbischof Guballa 

Haus 
(Unbegleitete minder-
jährige ausländische 

Mitbürger) Alten- und 
Pflegeheim 
St. Vinzenz 
Einhausen 

 Betreutes Wohnen 

Alten- und 
Pflegeheim 

Mariä Verkündigung 
Lampertheim 

 

Reinheim 
 Psychosoz. Beratung 
 Betreutes Wohnen 
 Tagesstätte 

Psychosoziales 
Zentrum für 
Geflüchtete 
Südhessen 

 

VERTRETERVERSAMMLUNG Mitglieder Mitglieder 

AUFSICHTSRAT 
Vorsitzender: Pfarrer Harald Poggel 

 

Ansgar Funcke, Caritasdirektor 
Assistenz: Bettina Schaab 

 

Stefanie Rhein, Caritasdirektorin 
Assistenz: Beate Grumann 

 

VORSTAND 
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Allgemeine 
Lebensberatung 

(ALB) 

Gemeinde- 
Psychiatrie 

(GPZ) 

 
Frühberatung 

Erbach 
 Schwangerenberatg. 
 Frühe Hilfen 
 Ehe- Familien und 

Lebensberatung 

Beschäftigungs- 
und Qualifizie-
rungsprojekte 

Bergstraße 

Handwerk 

 

Hauswirtschaft und 
Pflege 

Dieburg 

Darmstadt 

Darmstadt 
 Migrationserstberatg. 
 Hausaufgabenhilfe 
 Asylberatung 
 Sprachkurse 
 Integrationskurse 

Bürstadt – Biblis – 
Groß-Rohrheim – 

Einhausen 

 

Hessisches Neckartal 
Hirschhorn 

Mörlenbach – 
Weschnitztal 

Dieburg – Groß-
Zimmern – Münster 

Groß-Umstadt 

 
Suchtberatung 

 

Erziehungs- 
beratung 

Heppenheim 
 Schwangerenberatg. 
 Schuldnerberatung 
 Kindertagespflege 

Dieburg 
 Schwangerenberatg. 
 Gesetzliche 

Betreuungen 
 Frühe Hilfen 
 Verein Ehe- und 

Familienberatung 

 

Darmstadt 
 Schwangerenberatg. 
 Schuldnerberatung 

Erbach 
 Psychosoz. Beratung 

 

Dieburg 
 Psychosoz. Beratung 
 Betreutes Wohnen 

 

Darmstadt 
Suchthilfezentrum 

 Psychosoz. Beratung 
 Betreutes Wohnen 
 Glücksspielprävention 

Fürth im Odenwald 
 Frühe Hilfen 
 

 

Krankenhaus- 
sozialdienst 

 

Ambulante 
Pflege 

Sozialstation 

Darmstadt 

Heppenheim – 
Bensheim - Lorsch 

 

Tagesklinik für 
Suchtkranke, 

Darmstadt 

 

Adaptions- 
einrichtung, 
Heppenheim 

Suchtklinik 
Schloß Falkenhof, 

Bensheim 

Caritasheim 
St. Elisabeth 

Bensheim 
 Tagespflege 
 Betreutes Wohnen 

Da-Kranichstein 
 

Da-Lincolnsiedlung 

Da-Eberstadt 
 

 

Sozialer 
Brennpunkt 

Mitarbeitervertretung für die Dienststellen und Ambulante Pflege  Mitarbeitervertretung für die Einrichtungen:   - Caritasheim Bensheim         - Altenpflegeheime Bürstadt und Einhausen         - Klinik Schloß Falkenhof 

 

Darmstadt-Eberstadt 
 Psychosoz. Beratung 
 Betreutes Wohnen 
 Tagesstätte 

Griesheim 
 Psychosoz. Beratung 
 Tagesstätte 
 Betreutes Wohnen 

 

Stationäre 
Einrichtung 

 

Haus Elim 
Wohnheim für 

psychisch Kranke 

Alten- und 
Pflegeheim 
St. Elisabeth 

Bürstadt 
 Betreutes Wohnen 

 

Dieburg 
 Psychosoz. Beratung 
 Betreutes Wohnen 
 Tagesstätte 

Gastronomie und 
Hotel AktivO 

Bergstraße-Ried 
Bensheim 

 Psychosoz. Beratung 
 Betreutes Wohnen 
 Zuverdienstprojekt 

 

Mehrgeneratio- 
nenhaus 

„Franziskushaus“ 
Bensheim 

Ambulante 
Pflege 

(Sozialstation) 

Personalbuch-
haltung 

Koordination 
Ambulante Pflege 

-Hygienebeauftragte/r 

Informations-
technologie 

 

 
Migrationsdienst 

 
Stabsstellen 

Architektur 

Allgemeine 
Lebensberatung 

(ALB) 

Suchtkoordination 
der Caritas in Hessen 
 

 

Heppenheim 
 Psychosoz. Beratung 
 Betreutes Wohnen 

Lampertheim 

Viernheim 

 

Stationäre 
Einrichtung 

Wald Michelbach 

Darmstadt-
Pallaswiesenviertel 
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Dekanat Dieburg 

Gemeindecaritas 

Darmstadt 
Bistro D42 

Dekanat Darmstadt 
 

Eheberatung 
Heppenheim 

 

Seniorenberatung 
Bergstraße 

 

Selbsthilfekon-
taktstelle Bergstraße 

Finanz-
buchhaltung 

Dekanat Bergstraße 
Ost 

Dekanat Erbach 

Dekanat Mitte 

Dekanat West 

Gemeindecaritas 

Betreuungsverein 
Darmstadt 

 

Caritas-Betreuungs-
verein im Kreis 
Bergstraße e. V. 

Heppenheim 

Groß-Umstadt 
Klinikum Cafeteria 

Qualitäts-
management 

Stationäre Altenhilfe 

Interkulturelle 
Öffnung 

Referent des 
Vorstands 

Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 

 

Caritas-
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 Betreutes Wohnen 
 Tagesstätte 

Krisendienst 
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Projekt FIGA 

Reinheim 

Pfungstadt 

Gemeinde- 
Psychiatrie 

(GPZ) 
 

Weiterstadt 
 Psychosoz. Beratung 
 Tagesstätte 
 Betreutes Wohnen 

Lorsch 
Hotel „Karolinger Hof“ 

Bensheim 
 Migrationserstberatg. 
 Hausaufgabenhilfe 
 Asylberatung 
 Sprachkurse 
 Integrationskurse Bensheim 

Cafe Klostergarten, 
Franziskushaus 

Heppenheim 

Da-Arheilgen 

Darmstadt 
Weihbischof Guballa 

Haus 
(Unbegleitete minder-
jährige ausländische 

Mitbürger) Alten- und 
Pflegeheim 
St. Vinzenz 
Einhausen 

 Betreutes Wohnen 

Alten- und 
Pflegeheim 

Mariä Verkündigung 
Lampertheim 

 

Reinheim 
 Psychosoz. Beratung 
 Betreutes Wohnen 
 Tagesstätte 

Psychosoziales 
Zentrum für 
Geflüchtete 
Südhessen 
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AUFSICHTSRAT 
Vorsitzender: Pfarrer Harald Poggel 

 

Ansgar Funcke, Caritasdirektor 
Assistenz: Bettina Schaab 

 

Stefanie Rhein, Caritasdirektorin 
Assistenz: Beate Grumann 

 

VORSTAND 
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1 291316195

591 260148210

1816

83
Anzahl aller Mitarbeitenden inclusive
Zentrale Dienste (112) insgesamt:

Einrichtungen und Dienste
Gesamt:

Übersicht der Bereiche (Daten vom 31.12.2017)

1355

►Personal und Organisation

Der Haushalt des Caritasverbandes hatte 2016 ein Volumen von 43,47 Mio. EUR; 
aufgeteilt in 31,22 Mio. EUR Personalkosten und 12,25 Mio. EUR Sachkosten; d.h. 
die Personalkosten betragen 72 % des gesamten Haushalts. Das bedeutet einen 
monatlichen Personalkostenbedarf in Höhe von 2,60 Mio. EUR.

Von den 1.355 Mitarbeiter*innen, die von uns Entgelt beziehen (Stichtag 
31.12.2016) arbeiten 375 in Vollzeit und 980 in Teilzeit. Wir haben 154 Übungs-
leiter, 119 Minijobber, 25 Bundesfreiwilligendienstler,  4 FSJ-ler*innen,  5 Prakti-
kant*innen und 100 Hausaufgabenhelfer*innen.

Übersicht der Bereiche (Daten vom 31.12.2016)
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Weitere
soziale Hilfen
19,2%

Familienhilfe 1,3%
Kinder- und Jugendhilfe 1,2%

Altenhilfe 43,6%

Suchthilfe
10,9% 

   Zentrale
Dienste 8,3%

Behindertenhilfe /
  Psychiatrie
      15,5%

Verteilung der Gesamtbelegschaft
auf die Bereiche

In den letzten fünf Jahren stiegen die Personalkosten von 25,29 Mio. EUR auf 
über 31,23 Mio. EUR – bedingt durch Ausweitung, Eröffnung und Ergänzung un-
serer Dienstleistungen, aber auch durch Personalanpassungen aufgrund erhöhter 
Nachfrage – wie z. B. in den Sozialstationen oder im Betreuten Wohnen. Etwa die 
Hälfte der Mitarbeiter*innen arbeitet im Bereich Pflege.
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		  (Steuernummer 07 250 71725)) vom 12.12.2017 von der Körperschaftsteuer und der 
		  Gewerbesteuer befreit (§ 5 Abs.1 KStG und § 3 Abs. 6 GewStG).

	 4. 	Name und Funktion von Entscheidungsträgern
		  Vorstand    
		  ►Ansgar Funcke, Vorstandsvorsitzender
		  ►Stefanie Rhein, Vorstand

		  Aufsichtsrat
		  Vorsitzender des Aufsichtsrates
		  ►Pfarrer Harald Poggel 
		  Stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrates 
		  ►Dr. Norbert Löw
		  Weitere Mitglieder des Aufsichtsrates
		  ►Dr. Michael Augenstein
		  ►Doris Diefenbach
		  ►Martin Huber 
		
			        Organigramm
		  Das Organigramm für den Caritas Darmstadt e. V. finden Sie auf den Seiten 6-7
		  Es kann auch über folgende Website heruntergeladen werden: 
		  https://www.caritas-darmstadt.de/wirueberuns

►	Informationen gemäß den erforderlichen Angaben der 
	 Initiative transparente Zivilgesellschaft
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	 5. 	Tätigkeitsbericht
				   Der Jahresbericht 2017 kann ebenfalls über die Website heruntergeladen werden.
				   https://www.caritas-darmstadt.de/wirueberuns

	 6.	 Personalstruktur
				   Das Personal setzt sich zusammen aus folgenden Mitarbeitenden:

				   ►375 in Vollzeit,
				   ►980 in Teilzeit
				   ►154 Übungsleitende,
				   ►119 Minijobber,
				   ►25 Bundesfreiwilligendienstler,
				   ►4 FSJ-ler*innen und 
				   ►5 Praktikant*innen

				   ►zusätzlich arbeiten 3.000 freiwillig engagierte Menschen in unserem Verband, 
						    davon 100 als Hausaufgabenhelfer*innen

7./8.  Angaben zur Mittelherkunft und Mittelverwendung 
				   Die Angaben zur Mittelherkunft und -verwendung finden Sie auf Seite 4 in dieser Broschüre, 

				   welche ebenfalls zum Download bereitsteht.

				   https://www.caritas-darmstadt.de/wirueberuns

	 9. 	Gesellschaftsrechtliche Verbundenheit mit Dritten
				 
				   Der Caritasverband Darmstadt e. V. ist Mitglied im Deutschen Caritasverband e. V. 
		
				   mit Zentrale in Freiburg, sowie im Caritasverband für die Diözese Mainz e. V.

				   Eine gesellschaftsrechtliche Verbundenheit besteht auch mit dem Bistum Mainz.

  10. 	Namen von juristischen Personen, deren Zuwendung 	
				   mehr als zehn Prozent der jährlichen Gesamteinnahmen 	
				   ausmachen

				   Das Bistum Mainz unterstützt die Arbeit des Caritasverbandes Darmstadt  e. V. 
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